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2025: Nur ein Jahr der Stabilisierung

-0,5 % in der realen Produktion*
Branche kann sich der allgemeinen 
Industriekonjunktur nicht entziehen

226 Mrd. Euro nominale Erlöse‡

(einschließlich Dienstleistungen), 
ein Plus von 2,7 % gegenüber 2024

+ 4,6 % bei Exporten*
Geschäft im EU-Binnenmarkt kompensiert 
Rückgänge mit China und den USA

877.000 Beschäftigte**
Minus 1,7 % gegenüber Vorjahr,
23.000 Menschen in Kurzarbeit. 

*Veränderungsraten Jan. bis Nov. 2025, jeweils gegenüber Vorjahr 

** Ende Nov. 2025
‡ Hochrechnung auf das Gesamtjahr



3

Quelle: Destatis und ZVEI-eigene Berechnungen

2025: Weiter im Sog der schwachen Konjunktur
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2025: Europäischer Exportmarkt bügelt die Schwäche Chinas 
und der USA aus

Gleitender 12-Monatsdurchschnitt, indexiert, Jan. 2019 = 100

Quelle: 

Destatis 

und ZVEI-

eigene 

Berechnun

gen

90

100

110

120

130

140

150

Jan. 2019 Jan. 2020 Jan. 2021 Jan. 2022 Jan. 2023 Jan. 2024 Jan. 2025

China

Anteil v. 9%

Welt

EU + GB

Anteil von 57%

USA

Anteil v. 9%

Quelle: Destatis und ZVEI-eigene Berechnungen



5

Bundeskanzler Merz: Höchste Priorität für die Wirtschaft und KI

v

Bundeskanzler Merz beim WEF 2026:

“Germany has one of the world’s largest pools of industrial data. 

(…) we are investing in high performance AI gigafactories, 

speeding up the expansion of data centers and creating the digital 

infrastructure for a competitive AI economy in Germany.”
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Industrielle KI: Kein Tempolimit für Innovationen

• Industrielle KI bietet enorme Chancen. Deutschland 
hat aufgrund seiner starken industriellen Basis eine 
sehr gute Ausgangsposition.

• 144 Mrd. Euro Wertschöpfungspotenzial weist der 
Wachstumsmarkt KI allein für Deutschland aus. 

• Um an diesem Wachstum zu partizipieren, 
müssen sich Rahmenbedingungen in Europa 
ändern.

− Der AI Act muss überarbeitet und industrietauglich 
gestaltet werden.

Industrielle KI

Germany
mAIde in

Quelle: IW Consult
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+ 2 %

Leichter Zuwachs bei 
der realen Produktion 
erwartet für 2026
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Mikroelektronik: Wettbewerbslücken schließen, Resilienz stärken

20-30 % 
Kostenunterschiede 

zwischen SO-Asien 

und DE bei Advanced

Packaging

• Mikroelektronik ist und bleibt eine zentrale 
Schlüsseltechnologie.

• Wie der Nexperia-Fall zeigt: Resilienz und 
Souveränität müssen das Ziel sein, um 
unerwünschte Abhängigkeiten zu vermeiden. 

• In kritischen Bereichen sollte ein Mindestmaß 
an lokaler Kapazität gehalten bzw. aufgebaut 
werden.

− ZVEI-Studie zeigt: Advanced Packaging bietet 
neue Optionen, Abhängigkeiten zu reduzieren.

• Das Mikroelektronik-Ökosystem muss mit 
Fokus auf vorhandene technologische 
Stärken kraftvoll gefördert werden. 

v
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stationäre Batterie-

speicher wurden

2025 in D Installiert –

mehr als je zuvor

6,6 GWh

Speicher und Batterien: Zentrale Bausteine der Elektrifizierung

• Batterien sind Schlüsseltechnologie für E-Fahrzeuge, 
Energiespeicher, militärische Anwendungen u.v.m:

− Der Ausbau stationärer Batteriespeicher in Deutschland 
ist in den vergangenen Jahren stark vorangeschritten.

− Batterieproduktion in Deutschland 2025 gestiegen 
(fast 11 %)

• Batterietechnologie muss im Rahmen der 
Hightech-Agenda und des Batterie-Booster 
stärker gefördert werden. 

− Nachfragestimulierung durch verpflichtende Nutzung 
von Batterien aus europäischer Produktion bei 
kritischer Infrastruktur.

− Regulatorischen Rahmen für Speicher an hohe 
Dynamik anpassen bei Baurecht und 
Netzanschlüssen.

v

Quelle: RWTH Aachen
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wollen lieber dauerhaft 

niedrige Stromkosten

60%

Elektromobilität: Strompreis schlägt Kaufprämie

Quelle: Civey-Umfrage im Auftrag des ZVEI

favorisieren 

eine einmalige 

Kaufprämie

18 %
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